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Demo in Darmstadt : um 10%hr ab DGB-Haus

K o m m t  u n d  b i l d e t  m i t  u n s  e i n e n  I N T E R N A T I O N A U S T / S C H E N  B L O C K !

-  MASSENARBEITSLOSIGKEIT - SOZIALABBAU - WOHNUNGSNOT - 

6ESUNDHEITSREFORM - FLEXIBILISIERUNG DER ARBEITSZEITEN - 

AUSSICHT AUF LOHNKÜRZUNGEN - ...

Die Kösten der kapitalistischen Wirtschaftskrise werden 

auf die Lohnabhângigen abgewâlzt.

Solange aber deutsche Arbeiter auslândische Kollegen und 

Aussiedler für ihre eigene,schlechter werdende Situation 

verantwortlich machen - solange können Unternehmer und 

Staat ihre Politik des Arbeits- und Sozialabbaus ungehindert 

fortsetzen.

Rassismus spaltet und schwacht die Arbeiterklasse!

Wir fordern daher: GLEICHE RECHTE- FÜR ALLE!

WEG MIT DEN AUSLÂNDERGESETZEN!

SCHLUSS MIT DEN ABSCHIEBUNGEN!

Es gibt keine 'deutschen Interessen* - es gibt nur Unter- 

nehmerinteressen auf der einen und Arbeiterinteressen 

auf der anderen Seite.

Deutsche,Auslânder,Aussiedler:lassen wir uns nicht lânger 

gegeneinander ausspielen!

Nur wenn wir die Spaltung überwinden,können wir der ştân- 

digen Verschlechterung unserer Lebenssituation etwas ent- 

gegensetzen,können wir Arbeiterinteressen gegen Unternehmer 

und Staat verteidigen.

İTlİtiative ^  rassismus


